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Weinmann: Wir fordern die Landesregierung auf, endlich geeignete
Maßnahmen zu finden, um die rechtsextreme Musikszene einzudämmen

Der Obmann der FDP/DVP-Fraktion Nico Weinmann erklärte zu den Vernehmungen der ehemaligen
Szeneangehörigen Ivonne Katrin K. und Evelyn K.:

„Die Vernehmungen haben ein weiteres Mal gezeigt, welche enorme Bedeutung der rechtsextremen
Musik als identitätsstiftendes Element zukommt. Das Hören rechtsextremer Musik und der gemeinsame
Besuch von Konzerten dienen häufig als Einstieg in die rechte Szene. Wir fordern von der
Landesregierung, Maßnahmen zu finden, welche geeignet sind, die rechtsextreme Musikszene und deren
Auswirkungen einzudämmen und so junge Menschen vor der frühen Berührung mit rechtem
Extremismus zu bewahren.“


